
Rückblick SG Thyrnau/Kellberg - FC Aunkirchen 1:0 

Ein wichtiger Sieg im Kampf um den Klassenerhalt! 

Das war ein Spiel auf Augenhöhe mit einem glücklichen Sieg der 

Heimmannschaft. Den Unterschied machte an diesem Tag Spielertrainer 

Reinhold Traxinger, der das goldene Tor erzielte. 

Die ersten 10 Minuten waren vom Abtasten geprägt. Viel Geplänkel hinten rum 

und Thyrnau/Kellberg darauf bedacht keinen Fehler zu machen. Ein erster 

zaghafter Torschuss kam von Dani Ritzer in der 10 Minute. Etwas gefährlicher 

wurde es in der 16. Minute, als Höfl Done von rechts außen den Ball quer in 

den 16er spielte, aber Obi den Ball leider nur streifte. Erst in der 19. Minute 

schoss der Gast das erste Mal auf unser Tor. In der 26. Minute dann eine sehr 

gute Kopfballgelegenheit für die Gäste nach einer Ecke. Das hätte die Führung 

sein können. Danach ein langweiliges Spiel mit viel Bewegung im Mittelfeld, 

aber auf keiner Seite Torchancen. Erst in der 45. Minute notieren wieder einen 

schönen Fernschuss von Spielführer Thomas Binder. Dann war Halbzeit. 

Die 2. Hälfte begann wesentlich interessanter, als die 1. In der 50 Minute 

wurde Thyrnau/Kellberg ein klarer Elfmeter verweigert. Als Dani nach einer 

Flanke zum Ball wollte, wurde er umgerissen, aber der schwache SR pfiff nicht. 

Nur 3 Minuten später hatte Dani eine Kopfballchance, aber der Ball war zu 

schwach gespielt, um den Torhüter zu überwinden. Jetzt war Thyrnau/Kellberg 

am Drücker und nur 2 Minuten später hatten Alex Ritzer und Dani Ritzer ein 

Doppelchance, die leider vergeben wurde. Im Gegenzug ein Freistoß für 

Aunkirchen aus gefährlicher Distanz, der Gott sei Dank nur eine Ecke 

einbrachte. Die wiederum führte zu einer Situation vor unserem Tor. Es ging 

jetzt doch hin und her und jede Mannschaft erarbeitete sich Torgelegenheiten. 

In der 60. Minute ein schöner Fernschuss von Fabian Höfl, der ein sehr gutes 

Spiel ablieferte. In der 64. Minute war es aber dann soweit. Ecke für Thyrnau 

auf den kurzen Pfosten, dort stand Reinhold Traxinger und bugsierte den Ball 

irgendwie ins Tor. Sollten wir das Spie wirklich gewinnen, denn es nahte die 70. 

Minute, wo wir schon einige Gegentreffer erhielten. In der 73. Minute eine 

Schrecksekunde, denn Neo musste einen gefährlichen Fernschuss zur Ecke 

lenken.  Das war es dann aber auch. viel ließ unsere Elf nicht mehr zu und so 

überstand sie die letzten 20 Minuten auch mal ohne Gegentor. 



Reserve: 0:5 

Die zweite Mannschaft hatte nicht den Hauch einer Chance gegen die 

bärenstarke 2. Mannschaft aus Aunkirchen. 


